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Geräusche von haustechnischen Anlagen – insbesondere die von Installationsgeräusche -gehören in Mehrfamilien-
häuser zu den Geräuschen, die in angrenzenden, fremden Aufenthaltsräumen infolge ihres hohen Informationsgehaltes 
häufig Grund für Beschwerden der Bewohner sind.  

Im Allgemeinen ist es heute nicht möglich, bei Überschreitung von Grenzwerten, die in der DIN 4109 „Schallschutz im 
Hochbau“ [1] bauaufsichtlich festgelegt sind bzw. nach VDI 4100 [1] vereinbart werden können, abzuleiten, ob die 
unbefriedigenden Werte auf eine schalltechnisch mangelhafte haustechnische Anlage, oder auf ein zu geringes 
Körperschallempfindlichkeitsdämm–Maß der beteiligten Wände bzw. auf eine unvorteilhafte Kombination aus beiden 
Komponenten zurückzuführen ist. 

Dies gilt natürlich auch für die Planung von haustechnischen Anlagen. Es gibt zwar heute schon Empfehlungen für das 
Anbringen von haustechnischen Anlagen (z.B. Schallschutz bei Aufzugsanlagen VDI 2566 [1]oder DIN 4109 Beiblatt 2), 
diese sind aber rein qualitativ. Die DIN 4109 Teil 1 [Fehler! Textmarke nicht definiert. ] gibt an, dass Installations-
wände mindestens eine flächenbezogene Masse von m’’ = 220 kg/m² aufweisen müssen. Besser wäre aber eine 
quantitative Betrachtung, welcher Pegel sich bei gegebener Grundrissplanung, Baustruktur und Körperschallerzeugung 
der haustechnischen Anlagen in den angrenzenden Räumen ergibt. Daraus können, durch zu Hilfenahme der 
Frequenzgänge der einzelnen Komponenten, Schwachstellen wie Frequenzeinbrüche identifiziert und diese eventuell 
durch geeignete Maßnahmen korrigiert werden.  

Für die schalltechnische Vorausplanung von haustechnischen Anlagen in Gebäuden ist also ein Maß für das 
Körperschallempfindlichkeitsspektrum der Wände, abhängig von der Grundrisssituation und den Kaftanregespektren der 
haustechnischen Anlagen, notwendig.  

Ziel dieser Arbeit ist es nun, in typischen Grundrisssituationen und Baustoffen die Körperschall-Übertragung von 
haustechnischen Anlagen in Gebäuden zu untersuchen. Dabei ist insbesondere die Köperschallübertragung der 
haustechnischen Anlagen in fremde Aufenthaltsräume von Interesse. Ziel ist es weiterhin die Ergebnisse der 
Kraftspektren der haustechnischen Anlagen und den Spektren der Körperschall-Übertragungsfunktionen zu 
quantitativen Ergebnissen zusammenzufassen. Zur leichteren Handhabung der am Bau Beteiligten werden die 
Ergebnisse von typischen Grundrisssituationen und haustechnischen Anlagen kombiniert und in einem Katalog 
zusammengefasst. Somit ist eine aussagekräftige und quantitative Prognose über die zu erwartenden haustechnischen 
Geräusche bei verschiedenen Bausituationen möglich. Die ermittelten Pegelergebnisse können direkt mit den geltenden 
Normen und Richtlinien verglichen werden. 
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